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im Hamburg: Haienfbein & Bogler; in Frankfurt 0. * e u. die J e Buch handl.; in Haun Schüßler; ii lb ing: 


. den General Manteuffel als Botſchafter für Paris uns nicht, daß eine gewiſſe Grenze für die Compe⸗ zoſen, wurden durch bie Biſchöfe civilifirt, das große 
Telegr. Depeſchen der Danziger, Zeitung deſignirt zu ſehen. Gleichzeitig wird aus der hieſigen] tenz 5 oberſten Reichsgerichts wird aufgeſucht wer» franzöſiſche Volk, dae Licht und der Ruhm des 
Angekommen den 22. April, a ag. Zweite, frauzöſiſchen Botſchaft die Mittheilung widerlegt. den müſſen; allein wir erkennen dieſes nur an gegen- Abendlandes. Die polizeilich dreſſtrten Tataren von 
Berlin, 22. April, 8 la des Abg. daß man in Berfailles Beſorgaiſſe über ben Abſchluß über von Rotal-Statnten und vereinzelten Provin⸗ Petersburg . ſind mit einem Schlag bis in die 
Leſung des N Hoppelwührung wird eines deutſch⸗italieniſchen Bünbnifjes hegte und Herr zial⸗Rechten, welche nicht den Character des allge Schändlichteiten von Byzanz gefallen, Der Hiſtrio⸗ 
5 Hat abgelehnt. Die Anträge v. Ozenne beauftragt worden ſel, die italienſſche meinen Landrechtes oder eines gemeinen Rechts an nismus iſt ihre ganze Civil ſation c.“ Der Aerger 

mit erheblicher igelcen der Zeitpunkt der Ein⸗ Regierung vertraulich darüber zu interpelltren. —|fid) tragen. Die Grenze hierfür mag materiell ſchwer macht aufrichtig, und er giebt hier eine Probe da⸗ 
Bamberger erung ſtatt 6 nur 3 Monate Auf den Oppoſttionsbänken des Reichstages If man aufzufinden fein; im Prozeſſe läßt ſich leicht an den von, wie die mächtigſte Partei in Frankreich inner ⸗ 
führen 35 zu machen iſt und Fünf Markaücke mit dem Vereinsgeſetze und mit dem Laufe der] Merkmalen erkennen, ob berienige Gerichtshof, wel. lich über den Staat denkt, den fie vor Deutſchland 
12 | 


N Commiſſtons⸗Berathungen über das Invaliden cher mit dieſen beſonderen Rechten genau vertraut warnen zu wollen ſich den Anſchein giebt. Das 
n an en Nie: 1 (Fünf Marl. orden etz i Im erſteren find Ber ſein muß, alſo das Appellationsgericht des betreffen, „Univers“ hat übrigens mancherlei Glück in derſel⸗ 
aue in Silber aufrecht zu erhalten und Zwei, \ ſtimmungen aufgenommen worden, bie ſich wohl mit den Gerichtsſprengels in letzter Inſtanz entſcheidet. ben Nummer: im Elſaß, erzählt es dem ſchaudernden 
inhalb-Markſtücke aus zuprügen, wird abgelehnt dem preußiſchen Vereinsgeſetze, aber nicht mit jenen | Sowohl die politiſche wie bie organiſatoriſche Seite Leſer, fei ein importirter deutſcher Lehrer gefunden 
Die Ausprägung von Zwei⸗ arkſtücken iu Silber. unferer wahrhaft conflitutionellen Staaten vergleichen der Frage läßt ſich ſehr leicht dahin definiren, daß worden der den Gebrauch des Schnupftuches friſch 
den der Präſident Delbrück und ein Bundes- laſſen. Man hätte gerathener gefunden, die Ein- in Deutſchland nur ein höchſter Gerichtshof und und fröhlich ignorirte und in früheren Zeiten Bären⸗ 
Commiſſar bekämpfen, wi d 0 i aten mit bringung des Entwurfes zu vertagen, als ſich an] nicht viele höchſten Lands gerichte neben dem höchſten führer war. Die Blätter von der Richtung des 
98 gegen 94 pr im . men. Statt Beſtimmungen zu binden, welche die liberalen Prin- Reichsgerichte exiſtiren ſollen. Dagegen wird feine | „Univers“ haben bekanntlich das Privilegium, ſich 
ü „ wi 9 samen „Fünf ig. zipien ſchädigen. Von derſelben Seite im Reichstage Einwendung zu erheben ſein, wenn N Staaten mit einem gewiſſen Elan auf dargebotene My ſttiſi⸗ 
12 merk u 2 9 Wezel » 516 hätte man gewünſcht, daß der Invalidenfonds unter] das Bedürfaiß fühlen, gewiſſe Materien überhaupt cationen zu flärzen. Sollte eine boshafte Laune 
Piennighüd” beit rn G ntwurf, betreffend die einzelnen Staaten vertheilt und dann von dieſen] nicht an einen böchſten Gerichtshof zu bringen, ſon⸗ des ſtudentiſchen Sprachgebrauchs, der bekanntlich die 
errenhaus. Der ge 5 ‚ ch langer amortiſirt worden wäre. Anſtatt deſſen begnügte] dern in letzter Inſtanz von den Appellationsgerichten Begriffe Hauslehrer und Bärenführer identiſieirt, 
e Der — 2 eiſ E man ſich, die Verwaltung des Invalidenfonds mög- ſelbſt entſcheiden zu laſſen. Wird dieſes zugegeben, Hrn. Veuillot den Streich geſpielt haben? 
eee 19 $ 9b. wurde | HÖR zu beſchränken, fetzt ſedoch feſt, daß dieſe Ber |fo können alle wirklichen Bedürfniſſe befriedigt wer⸗ MNußland. 
1 9 wel e die big. schränkungen erſt 1876 in Kraft treten ſollen. Inden und es iſt nöthig, daß hinter dem Vorwande Petersburg, 15. April. Auch hier fängt 
in einer Faſſung angenommen die ber Plenarberathung wird ſich dieſe Auffaſfung wohl dſeſes tbatſächlich vorliegenden Bedürfniſſes die Ver⸗ man an, den Gründungen aufmerkſamer zu folgen, 
. . 7 5 rg 57 . wirrung des Rechtes durch eine Menge höchſter Ger 7 Bisher, 8 ni ie ge 7 5 
wird für die bevorſtehende Landtags wa a richtshöfe herbeigeführt werde. oden⸗Creditbank hat ſowo ublikum a 
3000 Schutmachergeſeleg beihlofien gente er; 5 e 10 Mandat a u" 45 17. art Geſtern Abend entipann er Preſſe e 8 5 
ü n- niederlegte, der Wahlſieg eines der beiden vor⸗ wiſchen zwei Infanteriſten ein heftiger Wort⸗ bei um das Recht, für illionen Nu 5 
Verhandlung = De eine Loh geſchlagenen Candidaten der Partei, des Freiherrn 05 1 leider nn ne 0 les eine dem gationen auszugeben, und zwar auf ein eingezahltes 
erhähung um 381491... rs W Wege Janſen anderen mit feinem Faſchinenmeſſer einen Stich 2 rg 75 15 8 ae i den 4 f enorme 
Er „in Köln als ge roclamirt. — Der Ausſchuß des den Unterleib verſetzte. Derfelbe iſt heute Mor⸗ Summe ift allerdings der ſorgfältiaſten Prüfung von 
UF Nachrichten der Danziger Zeitung Journaliſtentages, welcher ſich fo eben in Leipzig] gen an den Folgen dieses Südes In Pe ger Seiten der Regierung wertb, und hat bie Berathung 
; f d Straßburger Zei⸗ verſammelte, beſchloß, daß der Journaliſten“ ftorben. im Reichsrathe daher das allgemeine Intereſſe in 
ge meldeten a e 5 925 > 8 des Congreß am 17., 18. und 19. Auguſt in Ham⸗ Poſen, 21. April. Durch Exkenntniß des K. Anſpruch genommen. Wie wan hört, hat ſich nur 
zung“ über die Geſermäßigkeit der Ernennung burg tagen ſolle. — Die deutſche Reichsregierung] Appellattons-Gerichis hierſelbſt vom heutigen Tage ane Minorität von 18 Stimmen für die ſtaatliche 


Polizeibiveltore Back zum außerorbentlichen Com jelt heute eine Depeſche der portugieſiſchen Re⸗iſt der Buchhändler Chocißewski von hier wegen Bewilligung, und eine Majorität von 24 Stimmen, 
er für bie e ee * ad en in welcher dieſe anzeigt, daß fle den zur ne zu 3 Monaten Gefängniß ver- darunter die des Großfürſten⸗Thronfolgers, dagegen 
Theiniſche Courier“ nunmehr zu, was bie bei jene: Erforſchung des Innern von Afrika abzuſendenden urtheilt worden. Derſelbe hatte im Auguſt v. J. erklärt, und man hat ſich entſchieden, vor der fhließ- 
Mitgliedern der deutſchen geographiſchen Geſell⸗ 


eine Druckſchrift in polniſcher Sprache erſcheinen lichen Erledi ung der ganzen Angelegenheit ſämmt⸗ 
ſchaft einen Reglerungsdampfer für die Weſtküſte laſſen unter dem Titel: „Nationale Lieder, Klage liche Boden⸗Creditbanken Rußlands zu einem Gut⸗ 
zur Dispofition ſtelle. Im Reichskanzleramt zeigt] geſänge und Arien“. 5 achten aufzufordern, und zwar, weil die Unternehmer 
man ſich geneigt, der gelehrten Expedition materielle Oeſterreich⸗Ungarn. und Bewerber zur Empfehlung ihres Projects an⸗ 
Unterſtützung zu gewähren. Uebrigens wird dem⸗ Prag, 19. April. Graf Lazanzky, der Be⸗ gegeben haben, daß fie ihre Centralbank beſonders 
nächſt im Reichstag der Antrag eingebracht werden, ſitzer von Chieſch, bekannt durch feine Freuden⸗De⸗ deswegen ſtiften wollten, um die Operationen der 
im Etat eine Summe von jährlich 100,000 Rg für | monſtrationen anläßlich Streifhowsiy’s Freiſprechung, kleineren und Provinzial⸗Banken zu erleichtern. Man 
die Unterſtützung gelehrter Forſchungen in fremden 


5 


wurde heute durch vier Gendarmen in ſeinem Schloſſe trägt alſo den Stimmungen im Publikum Rechnung 
verhaftet und in Begleitung ſeines Onkels nach und behandelt den überaus wichtigen Gegenſtand m 
1 an escortirt. Die Verhaftung macht hier großes großer Vorſicht. * 


RE Sa ee 


ET iraurreich. nn, Eonftäntinopeler Telegramme der Wiene ER 
Paris, 19. April. „Die Republik, wird con- be : Der neue Großvezir „ cht“, den 
ſervativ fein oder gar nicht fein!“ An dieſen Aus⸗ Volteunterricht und die gemeinnützigen Arbeiten zu 
ſpruch von Thiers erinnert heute „Bien Public“ fördern, den Credit zu befeſtigen und die Verwaltung 
mit dem Zuſatze: „Die Repudlik wird Wohlſtand der Vilaſets einzurichten. Andere Perſonenverän⸗ 
fein oder gar nicht fein. Die Geſchäfte müſſen wie⸗ derungen im Mimiſterium ſollen einftweilen nicht er⸗ 
der beginnen, die Zöͤgerungen der Capitaliften auf- folgen. Der Sultan beabſichtigt, im Sommer 
hören, die Bewegung fo vielen noch betäubten Ge- mehrere Städte Bulgariens perfönlich zu beſuchen (7). 
werbzweigen wiedergegeben werden. Wird dieſe — Bei Aleppo ſollen drei Eiſenbahn⸗Ingenieure 
Bewegung dadurch entſtehen, daß man zwiſchen Paris, ermordet worden ſein. — Laut Meldung aus 
einigen Städten und dem übrigen Frankreich einen Hedias hat Said Paſcha den aufſtändiſchen Sceit 
Abgrund aushöhlt? Wird man dadurch den Ge- Hei Raſchied vollſtändig beſiegt. — Der Metropelit 
ſchäften Leben, den Capitalien Vertrauen wieder⸗ von Ruſtſchuk erklärte, für das ruhige Verhalten 
geben, daß man durch eine an den Haaren heibeige- der Bulgaren gegenüber den Griechen während 
zogene Kundgebung ohne Tragweite die Männer zur der Oſterfeierlichkeiten nicht garantiren zu können. 
rückweiſt, die ſich aus freiem Willen der Republik In Folge deſſen tam von Conſtantinopel der Befehl, 
anſchloſſen?“ Aber was fragt Gambetta nach den ſchleunigſt auterhalb des bulgariſchen Viertels eine 
Geſchäften, wenn feine Rolle in's Spiel kommt? — proviſoriſche griechiſche Capelle zu errichten. 
Das ultramontane „Univers“ ärgert ſich in feiner, — E 
Freitagenummer über die Huldigungen, welche man Danzig, den 23. April. 
der Nilsſon in Petersburg dargebracht hat, und (Stadtverordneten ⸗Sitzung am 22. April.] 
benutzt dieſe Gelegenheit, um dem Kaiſer von Ruß⸗ Borfipenber Hr. Commerzienrath Biſchoff; Vertreter 
land folgende Höflichkeit zu fagen: „Wie der König, b® Magtitrats bie DH. Bürgern lr br. Linz, 
fo das Volk. Das halb barbariſche, halb civilifirte wo. 6 Olſchewski und 
Publitum von Petersburg iſt freilich das Volk des⸗ In 0 ea Mb anf. Den 
h } d Munich des Magiſtrats die Uebertragung der Pacht 
lenigen Souverains, der feine Ankunft in Paris zweier kleiner Parzellen auf Stolzenberg auf den Ars 
durch die Beſtellung el Plätze in der Belle heiter Koſchneider genehmigt, da der bisherige Pächter 


Helene anzeigtel . niere Vorfahren, die Fran- feinen Verpflichtungen nicht nachgekommen iſt und bie 
„ mr 


A er 2 
1 Berlin, 21. Mit der Rücktehr des Re a 
5 von Paris und der; den, erſcheint es iniſter⸗ 

388 er e Beziehungen] conferenzen die Wehnen Wer angeſenden Drinfer 
Wiederaufze gen Amte ſind die ohne Zweifel abſicht dafür geſtimmt hat, den oberſten Gerichtshof levig ⸗ 
* anegeſtreuten Gerüchte über Differenzen betreffs] lich auf die Entſcheidung ſolcher Angelegenheiten zu 
* Stillſtandes in den Räumungsverhand⸗ beſchränken, in denen materielles Reichsrecht in Frage 
ſtummt Namentlich BariferOppoftione- ſteht. Dahin gehört das Strafgeſetzbuch, ſowie die. 
r 1 ch zum Echo derſelben gemacht. Die] nigen Gegenſtände, mit denen bisher ſchon das 
1 ee deshalb falſch weil alle] Neichsoberhandelsgericht zu Leipzig befaßt iſt; end⸗ 
2a vie Kü 1 bezüglichen Sti lationen im letzten lich eine Anzahl von Gegenſtänden, über welche 
ee enthalten Ans 0 en Abſchloſſe einer ele exiſtiren, die Competenz dem Oberhan⸗ 
Fi onvention überhaupt keine 9 ſein 1 den aber noch nicht beigelegt iſt. Von derſel⸗ 

e competenten Militärbehörden dieſſeits un 8 x 

ſeits 5 beſetzten Bee ment werden vor der] gen a an acaeteh die Competenz des oberſten 
Räumung mit den nöthigen Inſtructionen verſehen, er 4zufänbigteit f ee fo lange die 8 
eher vn —.— 5 ee = nicht begründet iſt. Dem⸗ 
ahme der ehrenden Truppen 8 
N N skreiſen in der 
ede e e e b | ee oe eee f 
Eovacuation erfolgt. cht m 1 nr Ei Kaya echt erhalten werden; allein richtig iſt, daß die Mi⸗ 
* 8 Da 5 8 nifter- Gonferens keine Entſcheſdung Namens der Re⸗ 
nit den Bürſten 8 3 3 en gierungen zu treffen hatte; die Miniſter waren eben 
die Räumung dee franzßſiſchen Gebietes ein fait] nur zu Vorbeſprechungen zuſammen und nicht mit 
acoompli wäre. Ob man ſich aber pier beeilen wird, bindenden Inſtructionen ihrer Regierungen verſehen. 
ie a ee ee ee e Fee ue denen de der e 
Der franzöſiſche Botſchafter“ 0 genheit gefunden] ben Conferenzen ide Bin, urch das Ergebniß 
haben, des Herrn Thiers Wunſch zu documentiren, | diefer Conferenzen nicht gebunden. — Mir verhehlen 
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i 8 r Bohrungen worde unde lt des 

Der Beruſtein⸗Bergbau im Samlande. Dorfes Nortycken, Kirchſpiels St. Lorenz, an einem 
+ Bor nunmehr fieben Jahren machte der Profeſſor] Punkte angelegt, wo nach der geologiſchen Karte der 
Dr. G. Berendt in Königsberg in einem, gleich-] Proviaz Preußen noch Braunkehlenformation zu 
zeitig im Druck erſchienenen Vortrage in der dorti⸗ Tage tritt, mithin die ma icherlei Schwierigkeiten 


neueſie! Fortſchrie der Bohrtechnik in dieſer Weite Dyk mit dem großen Oberſt Marſchallſtabe, dann 
gebohrt werden und deren Wandungen aus eiſernen folgten die zwölf Staats miniſter mit weißen Wachs- 
Cylindern beſtehen ſollen. Letztere werden, gerade kerzen (Fackeln) paarweiſe und zwar: 1) v. Kamecke 
wie ſolches mit den eifernen Röhren eines einfachen mit Dr. Falk, 2) v. Stoſch mit Delbrück, 3) Camp⸗ 
Bohrloches geſchieht, mittelſt Schraubenvorrichtung haufen mit Dr. Leonhardt, 4) Graf zu Eulendurg 
der Bohrung folgend, hinabgepreßt. Selbſt wenn mit Graf v. Jpenplitz, 5) Freiherr v. Schleinitz mit 
ſchlimmſten Falles die Cylinder in Folge eines Hin» v. Ühden, 6) Graf v. Roon mit Fürſt v. Bismarck; 
derniſſes nicht mehr ſinken wollten, tft man bei die⸗ und dann das neuvermählte Paar. Nachdem das⸗ 
fer Schachtverdichtung immer noch im Stande, unter felbe einen Umgang im Saale gemacht hatte, näherte 
luftdichtem Einſatzboden, mittelft Anwendung von ſich die Prinzeſſin Braut dem Sailer und forderte 
comprimirter Luft den Schacht in gewohnter Weiſe ihn durch eine Verbeugung zum Tanz auf und es 
abzuteufen, um demnächſt nach Erreichung der blauen begann ein neuer Umgang, in ähnlicher Weiſe tanzte 
Erde die Vorrichtung reſp. den Abbau in derſelben dieſelbe mit allen Prinzen, welche ſich in dem Zuge 
in Angriff nehmen zu können. befanden. Ebenſo tanzte Prinz Albrecht mit der 

Es ſteht zu hoffen, daß dieſer aufleimende Berg⸗ Kaiſerin wie mit allen anweſenden Prinzeſſinnen. 
bau im Samlande als ein neu erblühender Indu- Der Umgang fand auf dieſe Weile 28 Mal im Saale 


nannten blauen oder Vernſteinerde im Samlande nur 


i lrechten Bergb f 5 f 
allein durch einen unterirdischen rege ergbau | Strandprofilen durchſank das Bohrloch die Sande 
mit vollem Nutzen geführt 8 Wee dab und —— 75 Braunkoh enformation, traf dann bie 
m . 0 und ber Secll eife, im grünen Sande der Bernſteinformation und faſt in 
tande jet, von 

die blaue Ede auch int Innern bed Samllandes zul ber 436, Mir. Gefammttiefe, die blane Erde in 
bauen. Gegenwärtig, wo u 4 bel age 8 i N i 
chung entgegengeführt wird, the 5 t wurde durch 220 Gramm mittelft des Boh⸗ 
Nähere über bie Angelegenheit in dem zweiten Heft 


ru 


der „Preußiſchen Provinzialblätter“ mit. utliche la übertraf noch die gehegten Erwartungen. ſtriezweig zum Beſten des Landes gereichen werde. ſtatt. Das freudeſtrahlende Geſicht des Kaiſers wie 
ie 5 ſteht gegenwärtig auf a lchen Stel ie zweite, demnächſt an ähnlich geeigneter (R. u. St. A.) der Kaiſerin, die Glückſeligkeit, die auf den Zügen 
Versen hin im Begriff, zen einen 5 Air re ar 3 a Mitte - weſtlichen, hohen Sam ruht a. lassen dic A 3 Gen 
und zwar wo ein Tagebeu an . gleicher, ca. 2 Meilen betragender Ent ruhten, laſſen ſich kaum beſchreiben. Der Kaifer wie 

wie unmdalich wäre, im Innern des Samlandes, fernung einerſeits von der Nord» und der Weſtlüſte, Der Fackeltanz bet Hofe. die Kaiſerin tanzten mit einer Grazie, die manchem 


entfernt von der Küſte, in Angriff zu nehmen, um androrſeits von der Niederung des friſchen Haffes, 
wre Möbalſckett eines ſolchen mit Sicherheit i Markehnen bei Ge ve eher Qierbcbrand 
— zumeifen, aldrerſeis ſich ſelbſt Ueberzeugung zu bat jo eben in 66,5 Mir. Gefammttiefe gleifalld 
ie 


Der Fackeltanz, die Hauptſcene der prinzlichen jungen Blute Ehre machen würde. Das Brautpaar 
Vermählungsfeier in Berlin, bei dem ſelbſt die iſt in Wuchs, Geftalt und Geſicht ein wirklich 
Herren Miniſter ihre Beine in Bewegung ſetzen „ſchönes Paar“ zu nennen und fanden wir wenig 
mußten, wird folgendermaßen geſchildert: Nach Be- Geſichte im reichen Kreiſe aller Hofſchönheiten, die 
endigung der Tafel lehrten die Allerhöchſten Herr⸗ dies anmuthige, liebliche Weſen in ihren Geſichts⸗ 
ſchaften in den Weißen Saal zurück, nahmen unter zügen fo ausgeprägt hatten als die Prinzeſſin Maria; 
dem Thronhimmel mit dem Brautpaare Platz, wäh⸗ fie iſt in der That eine „Schönheit“. Auch dem 
rend ſich die übrigen Prinzen, Prinzeſſinnen und „Eiſernen Grafen“ dem Fürſten v. Bismarck, wie 
Fe zur rechten und linken Seite des dem Feldmarſchall. Minifterpräfidenten Grafen v. 

brones placirten und zwar fo, daß die Damen ſich Roon, ſchien der Fackeltanz wenn auch ſauer zu wer⸗ 
alle an der Seite der Kaiſerin, die Herren an die den, dennnoch Vergnügen zu machen, und manches 


chaffen, welche Bedin ; „die blaue Erde f 

gungen bei fpäterer Ver erbohrt. Abe dritter Bohrpunkt iſt 
bn untericdiſchen Bergbaues zu ſtellen der nabe Fiſchhauſen am Südrande des ſamlän⸗ 
ſein würde Zweck diſchen Plateaus gelegene Kauſterberg in Aus ſicht 

Zu dieſem Re 10 iſt eine Reihe von Bohrun⸗ genommen. 

gen Seitens — 2 erung gegenwärtig im Gange, Nach dieſem äußerst günſtigen Erfolge gleich bei 
welche nicht nur 5 niger Entfernung von der Küſte der erſten Bohrung iſt von der Königlichen Regie ⸗ 
eine geeignete Stelle wi erſten Bergbauauffuchen, rung noch zu einem bei Nortycken direet in Angriff 
ſondern auch die vom pr Aarauer Standpunkte zu nehmenden Bergbau die erforderliche Einleitung 
behauptete Verbreitung der dict uten denn unter getroffen. In Ausſicht genommen ift für denselben] Seite des Kaiſers aufftellten. Auf Befehl des Kaiſers Lächeln, kam im Laufe der gegenſeitigen Unterhaltung 
einem großen Theile, wenn 5 unter dem ganzen die Niederbringung zunächſt zweier Schächte von begann dann der „Fackel tanz“. Vorauf der Oberſt- dabei über Beider Lippen. 
Samlande, poſiliv beweiſen fene 1,5 Mtr. lichtem Durchmeſſer, welche mit Hilfe der Marſchall Fürſt und Altgraf zu Salm⸗Reifferſcheid 5 


Ba wens 


A 


Einnahmen und Ausgaben von den größeren Kämmerei feitig liegen, Eigenthum der Stadt reſp. des Milltär⸗ Ninco 8, auf Niedere Seigen 8, in der baben, vom 1. April d. J. ab eine Dienit 
Bend-öenbnummen) fi . 
Gehe — —.— Pr N 8 der Stadt freigiebt, dieſe dagegen aber jährlich 100 Klaſſen, alſo 2 Schulhäuſer von je 8—9 Klaſſen. Eins erſten Ezpitulations⸗Jahres fteben, von dieſem Tage 
das von dem 1 = den Berieſelungs⸗ a lauf d 

bubener Une 0 urhfidert und dieſe in einen] ſammlung iſt damit ewe inen, 0 der Magiſtrat bin, erbauen. Für das zweite au 95 aal oe neuten Capitulation nach Ablauf der alten, als auch im 
Sumpf verwandelt. Sie verlangen die Anlegung von auf der vorſtehenden Grundlage mit dem Mititärfiscus | Areal durch Ankauf beſchafft abet “ belegenen 
Abzugscanälen und Ersatz des bisher angerichteten den Rezeß über die Neuregulirung der Wallſraße abs | fi für den Erwerb der gr „ 1 un 35 ine den RE 
Schadens Der Magistrat hat die Petenten bereits ſchließt. Was die Zuſchültung des Wallgrabens bes | Grundftüde No. 10, 11 und 12, erſtere bei 


n das betr. * 
abge wochen ſel a wan un 2 ſtücken der Maſchinenfabrik des Hrn, C. Steimmig (49 einen Flächenraum von ca. 127 [Rutben mit einer wilche am 1. April d. J. oder ſpäter capftuliren, die 


jahr ab. 5 die See⸗ 
Ih ad ee 228 pe 0 nd 
en. trafen un "Verpflegung nicht unterworfen find; 
Ibe würde für Hrn. Steimmig 189, [IRb., für die] talfonds entnommen und mit 1 % amortiſirt werden ſollen. annſchaften — 
Ketfengelelihaft 96,6 INH. und für die Artillerie⸗[Herr Gibſone beantragt, den Magiitrat zu einer 6. daß S e oe, - fe Se ce u gl 
1 i 9 1 ton = 
kommen, ger nicht mebr. Die Heubudener reinigten | genannten Grunditüde haben ja verbindlich] auf der Pfefferſtabt (chemalige Artillerieftälle) oder ein Matroſen⸗ oder bis ıc. übertreten, die obigen 


! le, ſich | Beftimmungen zu 4 binficptlich der Dienſtalter⸗ 
nicht die @räben auf ihren Ländereien und feien das gemacht, gegen eigentbümliche. Abtretung dieſer] anderes ſtädtiſches Grundſtück zu dieſer 7 bftüds Zulage Anwendung finden: 7. daß eingezogene Reſerve⸗ 
durch ſelb ; über: | Zerrainftüde die Zuſchüttung des Wallgrabens auf der eigene, fo daß der Ankauf eines neuen Grunbitüds ihres Dienſtes 

Alche en —— die Chad baren gedachten Suck ort, und e Kosten der Her,] unnöthig werde. Herr Lievin und Herr Martiny] Mannſchaften während ib 


angrenzten, ſei ſtets Hie geweſen. Die Per 
tenten möchten den 


be die Petitlon ad acta zu legen. — Die 


Dieſe Summen beilffern fi für Herrn Steimmig auf] auf der Pfefferſtadt 2 Ale et ung Aae — 8 Wriegen a O. werden am 4 


in. Die B lten fehlen. — Der Antrag des Herrn 
zuſtedenden Packtrechts auf den Landwirt Andres dort] nach Abſchluß des Aszeſſes zahlbar fe erſam Gbbſone bdlelbt in der Minorität und pie Vorlage des 


je 30 9 
tere Nachzahlung von 100 % das Bernſteingrabenniſſe 93 23 Fi ür Beleuchtung der rathhaäuslichen] Dem Be Szymanski, welcher freiwillig 4 taub dare and a I feiner "sangen e [3 
H * er 
für in Anerkennung feiner Thaͤtigleit eine Renumeration Weiten und Be tabe € 5 Din 5 * 
Culm, 20. April. Für die nächſtens bevo n 


edingungen fortſetzen zu dürfen. Ma iſtrat hat dieſen rſtehende 
0 Wahlen zn neuen Kreistage rüftet die pölniſch⸗ 


Antrag abgelehnt und die Genchm täten ls Bürger: 
N \ 2 K iffer] beim Inventarienfonds 27 % 26 Pr, beim Diäten: | aus der Verſammlung und Hr. Rarow a rg 
Foot it Peru — = lt des Orden fonds für Communalbeamte 7 * 28 Fr, beim Schul: | mitglied gewählt. — Hr. Bädermeifter 9 — * har daran benten. Beute fordert ber „Bryufaeiel lubu Tann 
ene , ß ker de 0 Ba | man Dt 

annſcha r . 1 A 
eintreten zu laſſen. Nach dem Antrage des Magifrats ee Pr 5 4 beim Fonds für die! ſeiner Ablehnung verbarrt, mit den geſezlichen Mitteln Einſicht von den Wäblerliſten zu nehmen, zufammenzus 
wird das Gebot angenommen. — Gegen die Ver⸗ 27 Br; 


ei der e eee S macht Herr] nungsblattes⸗ bringt einen Aufſatz über die Küſten⸗ 


mehrere Mädchen in Cadinen beim Umgraben des bin 
e 


— Vom Oſtſeeſtrande, 21. April, Der Mangel 
an ne trifft die hieſige 8 
beſonders ſehr empfindlich und wirkt bei den v 
Meliorationen, welche der günftige Winter veranlaßte, 
ſehr ftörend. Ein großer Theil der Arbeiter wander 


vreufiend lanblice Dien! boten heran eben, . 
A en = = Mittwoch rip an ET 
in von dem Förſter Ta * 

LA pert zu Ausbau EL 


Strobdadh, in Slammen auf. Zappert, weſcher 
Familie bereits in Sicherheit gebr 0 batte ve a 2 
© ige Werthpapiere 


zu retten. Dabei wurde er von dem Rauche betäubt 
er erlitt ſchwere Brandwunden, denen 2 ſchon am 


da bemfelben zum Au- 
bem Dr. 2 dude den Magſiraf za einem Berſcht in veranlafien,] 3 ‚ befto mehr Geſchüge müflen 
U 


acht 1 a 

En ee Gens n be her feit] gung angelegt wird, muß eine Commi fion von See 
han > yeelneten HUF! Jahren "NR Neft des Gemülls in ber Morfiaht Ahr 5 

300 pro Halbja 1 — die 3 von Eongefnbr beforgte, früher 80 . pro Jahr als Abfuhr: PET ma era Bunt 
— Für 


Peters für Vertretung der Lehrerin Bäder 27 15 Gr. 


für die Geſchichte der Provinz f Fat in Königsberg 
bewilligt die Verſammlung auf 3 ahre 10 K pro 
5 die 8 N genehmigt, — * . zn u 5 M in fig da ia ges die für unſere Küſtenbefeſtigungen erforderlichen 11% 11 0 „ weiß 
nkerſchm aſſe No. 6, Neugarten No. tods | jeinem Contra usdr e ngen ent: | eſchaffen. f 12624. 111 „ 1 ez. 98 
böntengafie I ie halten find, die ihm jezt jo läftig erſchenen. Hr. Artilleriſten zu beſchaffen. In dem Armirungsplane 105 7 1 96—103 „ Br. m . 
Hälfte des reglementsmäßigen n für die Zeit] d 0 Rio loco und Termine wenig verändert, loco Zi 
vom 1. April c. bis ult. Dezbr. 1884 zu erla en, 5 7 


Ehauſſee verpflichtet worden wäre, bittet, ihn von ietzt[ Die ſchweren Geſchütze verlangen nämlich bei den 
gleich oder wenigſtens von kommendem Neujahr ab] Einrichtungen eine jo große Anzahl Mannſchaften, 


e 


ndlung derſelben beim 


. A 120 56 Br, 120 > „ 12384, 58 Gr. 

nachdem die betr. Hausbefiger die Verzichterklärung auf Es kame zu häufig vor, daß in öͤchſt leichter Weiſe geworfen werden, was um fo nothwendiger fei, ale] 1254 59 , 12 17 75 126/272. 59 % 

die alte Waſſerberechtigung abgegeben haben. — von Leuten Contracte abgeſchloſſen würden, die ſichf ein Landangriff ſtets nur in Verbindung mit einem Oreller 117 4.554 2 12172, 1 156 

Als Beihilfen für Abbruch von Vorbauten, iſchläge] darauf verließen, daß ihnen be vorkommenden Ver⸗] Seeangriffe ſtattfinden wird. „Alle auf den See: | 117,1828, und 119% im Verb 2; Pe April 

mi bern een 2 ur —— * uſten Pau 1 7 a — u werde; fronten re ſchweren Geſchütze — heißt es wei⸗ 9 Br. 584 3 175 * 59 En 

Damm No. a rottoſr; em | wenn fie gute e machten, en ſie nichts von — müſſen d i Br., 

Niemermeifter Echmibt (Gr. Wolmebergafte Ne. m we 8 ter u durch Unteroffiziere der Friedensſtämme] Br 8 Br. — 

Ser ſte 


15 % baar und Trottoir: 3) dem Töpfermſtr. Baumann 1 N 9 —. gr = un N . 1 er 28 m 5 Kilo in guter Qualität NR, doch große 18-8 
thte (Dunbegafje No. 14, Ecke der Ketterbager iſtrat befugt ſei, ein früher vom C cus udeure erfor nd, bez., Hein 43513 K bez. —— 
300 9 und Trottoir: 5) dem Vagerneſſtes G51 8 * Arbell auf die let ſehr bald die Gefüge durch das eigene Feuer un⸗ 44720 4 — Hale 


loco reges Geſchäft, 
Garten 500 9% banı und b. 92 20 berlin Sangefubr abzumälgen, lommen wir zurück) brauchbar werben follen. Die Offigiere der Stamm bez mo en 


& 
N. 
7 
B 

En 
* 
& 
& 
S 
& 


Dez., graue 60—70 Gr Br., grüne 60—65 — 
Bohnen 2 45 Kilo behauptet, loco 614—62% Pr ber, 
2 405 —— 2 
hi Kilo „ 40 


40  baar und Trottoir; 8) dem Kaufmann Wegner durch die Aufſetzung eines Stodwerks auf das Dienſt⸗ S eilen. Die Ofſizi 8 der Re» 
Ante gn en fe e Beh Werfer? Bal bereel Seefronten abzutheilen. Die Offiziere au e 


e e = 
arten tottolrlofen mi 55 em 80 

. — 3. C. Gamm (Heiligegeiftgafle No. 115) die Hr. Bürgermeister Dr. Linz giebt zu, daß die For-] Küſtengeſchütz und ein Panzerſchiff geſehen haben. 

der Stadt ig Trottoirkoften mit 23 A; 13) dem derung etwas hoch jel; es 


tnaire 66 Gr bez. — MÜbIen ue 36 Ko g 
e 
abfallende ſchwer verkäuflich, loco rothe abfallend 13 
bez, weiße 13 bis 20 . Br. — 


0 % baar und Trottoir; 14) dem Stadtrath Stobbe] Dienftes in der Gasanſtalt wohnen müſſe; über die 


engel (Br. Wolwebergafie No. ) 15 . baar und den Magiſtegt aufzufordern, zunächſt mit 
u 16) dem Eigenthümer Hartung (Hundegaſſe | rialienverwalter Münzel über die 15 


Kaufmann Cohn (Hundegaſſe No. 55) desgleichen, 18) dem | zu treten. — Bei der Abſtimmung werden 15 Gönnen dan Wahrmafler vor den Werken u. / w. genau 
Juſtixrath Breitenbach 8 


. 1 Antec rr 120 Hrn. Gronau, l u. gen fler bi. Bet 2 Fleitz. ze 3 een I 
mer Straße „Rambaum hinterm Zaun“ liegt als auch die Magi ‚ge abgelehnt. iſt die See- Artillerie die einzige Truppe, welche in Junt ohne Faß *. 10 
kein Waſſerrohr, ſo daß für die A en un De Da es eine Thatſache ift, daß das Geſammtbe⸗ der Küſten⸗Artillerie jo ausgebildet iſt, daß ſie beim ohne dab e Br, 18 Led ohn e 7 
Diögliteit des Anſchluſſes an die Waſſerleltung fehlt. | bürfniß an geeigneten Localien auf der Altſtadt noch Angriffe unſerer Küſten ihre Stellung ausfüllen Faß 183 „ Br., 18 A Gd. 4 
e EL LET Bee de 6 Tate la, een Dei Se 3 
ge laſſen fi on aus janitären | ſtellen verſucht, in ange no ocalien „Arti « . 
Rüdjihten nicht abwelſen. Die Koſten zur Verlegung beſchaſt Ben müßten. D a0 den früher maß» . 8 ine rn 8 Meteoiologiſche Depelde nom 22.2 ril. = 
eines öffentlichen Rohres betragen 450 , welche umme gebend geweſenen Giundſätzen angenommene Trennung] den 10 Ha Flotten nirg 8 Barom. Temp.R fav. lebhaft heiter uſſcht. 7 
nach dem Antrag des Magiftrats bewilligt wird. — der Confeſſonen in beſondere Spfteme, die ſteis als ein reichen 3 J. in der B aranda 332, — 7,7% big bedeckt Ei 
Nach der nunmehrigen ben bung bea Sielfgitems mäfjen | Hinderniß für eine zweckmäßige Abgrenzung der Bezirke (m 4. October © allgemei orverfamms Helſingfors 387, — 83 W ſchwach b de FR? 
bie Stade erat werden Gntwällerungtanlagen Seitens | betrachtet werben mußte, wird vom Staats fegt nie Naa Ar Sifenad beiclefiene allg wird bed ez ſche] Petersburg 1326.44 30 K — FL 
ber Stadt bejeitigt werden Gin großer Theil der Nieder- mehr urgirt, und muß baber jeht die Umformung der] Reali&ulmännerverf ien 5 Borde: Stodholm. 355. — 29 S505 u 5 
abt, ſowie die Feſtungswalle und die nieberftäbtifche beſtehenden Schulen in Simultanſchulen angeſtrebt wer⸗ #7. September zu — 50 pe le er zur Vorbe⸗ Mostau 327.9 7 3.4 W N | Hr Rx 
allitrape führten bisher ihr Tageswaſſer nach dem den Selbſtredend muß bierzu eine genügende Anzahl] reitung der Verſamm en ſien ölte Aus ſchu Inbet bie — 2 7 4205 bew si 1 
von der Steinſchleuſe bis Langgarten langs der Walls von Schulgebäuden vorhanden fein. Für die Prüfung] Fachgenoſſen an Nen 80 onen, an Realſchulen I. und Flensburg. 321＋7 44 ſtar 0 Ye Et 
Rabe fi bingiependen dog eon cee Wallgrahen| des Bebürmifies haben dem Magigrat die Reſultale ., ſomie an böberen marderihulen zu techt zahlreicher Nonigederg 1 4 m en bende 
ab, welcher wegen Mangels an Gefälle durch die ſich der letzten Volkszäblung die beſte Grundlage geboten. | Bethetligung 55 eſen betreten, zu Vortragen a — 1,8, 47 NE — llt 8 
anſammelnden Unrathmaſſen die Luft des dortigen Hlernach waren auf der Altſtadt an ſchuly ichtigen | alle das erg t teffenden Fragen find an den * 3342 5 W tar! wolkig. 
Stadttbeils vollſtandig verpeſtet; die ſchleunigſte Be. Kindern vorbanden 3500. Hinzugerechnet die Mädchen] Director Drenn? n Düffelborf, 5 5 tettiin rat en Be ide 
eitigung dieſes Grabens iſt — Mit dem Project aus demjenigen der Rechtſtadt angehörigen Bezirk, der gen zur 3 Loe 1 an f der Verſammlung 1 0 en 5 34 + 55 big bewö 
er Zuſchünung des Wallgrabens trifft ein Project des der Schule in der Rittergaſſe Auge gilde werden ſoll, Vorſitzenden des Localcomités, Director Lorey zu Gera rise. — + 848 — Bewölkt. 2 
Dilitärfiscus, als Eigentbümers der Wallitraße, zur mit 278, ergiebt 3778 schulpflichtige Kinder. Abgerechnet zu richten. : Ain u. 1 2980 10150 trübe. 
Chauffirung derſelben zuſammen. Diele Chauſſſrung ca. 400 Kinder, welche hiervon die höhern öffentlichen * Der König but genehmigt: 1. daß denjenigen Wieahnher 3 2 f 4228 wach WÖlig het, Thau 2 
.. ͤ Ban iu ̃ Sennaanle aim 131.30 eigenen 
wirkung des Baurat t ne neue ! er, welche auf den Eleme angewieſen Torpedo⸗ ung un ungens u . . . 318 2 
pereinbart worden“ Gin 6 Fuß breiter, gepflaſterter find. Auf eine Klaſſe 60 Kinder gerechnet, ergieht ein bis Ende März d. J. mindeſtens ein Jahr Dienftzeit Paris . 336, 6,4% lebhaft bedeckt, trübe. 


—— ͤͤ—— 


— 


Bekanntmachung. 
Die Aufſeherſtelle für die Kreis⸗Chauſſee⸗ 
Mönchengrebin⸗Letzkau wird durch 
ang des ſeitherigen Inhabers derſelben 
in der nächſten Zeit vakant und ſoll ſofort 
wieder beſetzt werden. 
Qualificirte civilverforgungäbent tigte 
Militairperfonen, welche auf dieſe Stelle re⸗ 
ectiren, wollen ſich unter Einreichung ihrer 
2 ſchleunigſt bei dem Unterzeichneten 
melden. 
Danzig den 17, April 1873. 
Der Waſſer Ban- Juſpector. 
ner. 


Nothwendige Subhaſtation. 
Das dem Gutsbeſitzer Anguft Ferdinand 
v. Eſſen gehörige, in der ent Lieſſau 
und im Gemeindebezirk Kl. Lichtenau belegene, 
im ing e unter No. 3 verzeichnete 
0 


Grun 
am 19. Mai 1873, 
Vormittags 10 Uhr, 
an ber Gerichtsſtelle in Marienburg im Wege 
der Zwangsvollſtreckung verſteigert und das 
Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
am 20. Mai 1873, 
Vormittags 10 Uhr, 
ebendaſelbſt verkündet werden. 
3 beträgt „ 
—— „us Bemeinbebestt Lieſſau 
157 Hektare 63 Are 90 M., b. im Gen 
meinbebezirk Kl. Lichtenau 17 Hektare 13 Are 
00 t.; der Reinertrag, nach welchem das 
ſtück zur Grundſteuer veranlagt worden, 
ad a. 1386, ., ad b. 124.16 , Nutzungs⸗ 
„nach welchem das Grundſtuͤck zur 
ſteuer veranlagt worden: 160 . 
Der das Grundſtück betreffende Auszu 
aus der Steuerrolle, S ae n un 
andere daſſelbe 2 e Nachweiſungen 
konnen in unſerm Geſchäftslocale 
UI. eingeſehen werden. 
lle diejenigen, welche Eigenthum oder 
eite, m Wirkſamkeit gegen Dritte der 
ern n das Hypothekenbuch bedürfende 
aber n jr 
machen 


ureau 


8 

eingetragene Realrechte geltend zu 
aben, werden hierdurch aufgefordert, 
dieſelben zur Vermeidung der Präcluſion 
ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine anzu⸗ 


Marienburg, den 6. April 1873. 
Königl. Kreis⸗Gericht. 
Der Subbaſtationsrichter. (7345) 


Nothwendige Subhaſtation. 
Der den Rittergutöbefiger Friedrich und 
Ida geb. Timreck⸗Buſch'ſchen Eheleuten 
gebörige, in Zukowken belegene, im Hypo. 
ekenbuche sub No. 299 A. verzeichnete adliche 
utsantheil, ſoll . 
am 22. April 1873, 

Vormittags 10 Uhr, E 
in unſerm Geſchäftshauſe Zimmer No. 1, im 
Wege der Zwangsvollſtreckung verſtel ert 
— 1 Urtheil über die Ertheilung des Zu⸗ 


am 24. April 1873, 
Vormittags 11 Ubr, 

immer No. 1 verkündet werden. 

3 beträgt das Geſammtmaaß ber der 
Grundſteuer unterliegenden Flächen des Grund» 
ſtücks 313 Hektare 14 Are 70 (Meter; der 
Reinertrag, nach welchem das Grundſtück zur 
Grundſteuer 5 — worden x ae dard 

„ welchem n 
r veranlagt worden 122 . 


as 
lle und Hypotbekenſ⸗ 
Be en Geicäftalotale Bureau III. 


an lee en, welche Eigenthum oder 
anderweite, zur Wietſamteit gegen Dritte der 
Eintragung in das En enbuch bedür⸗ 

e, aber nicht eingetragene Realrechte gel⸗ 
En u machen haben, werden hierdurch 
aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Ter⸗ 


anzumelden. 
lan 8, den 8. Februar 1873, 
Königl. Kreis-gericht. 
Der Subhaftatiousrichter. (4040) 


Bekanntmachung. 

In unſer Firmenregiſter iſt bei No. 94 
heute eingetragen, daß die Handlung 5 Alte 
mann in Leſſen durch u auf die Wittwe 
Auguſte Altmann geb. Sontheim in Leſſen 
übergegangen iſt und unter No. 249, daß 
die gedachte Wittwe Inhaberin der in Leſſen 


ut Der d 


beſtehenden Firma J. Altmanns Wwe. ges 


Graudenz, den 10. April 1873. 
Königl. Kreis⸗Gericht. 
1. Abtheilung. 


Bekanntmachung. a 
Wir beabſichtigen die Anfertigung eines 
ppeciellen Stadtplanes auf Grund — trigo⸗ 
nometriſchen Dreiecks und Polygon Retze gegen 
eine kontraktlich zu normirende Remuneration 


er erforderlichen Hilfsarbeiter und Materialien 
be = — na 2 Ausführung, bringen zu 
laſſen, und fordern gehörig qualificirte Geo- 
meter, welche zur Uebernahme dieſer Arbeit 
Bereit find, auf, uns ihre desfallſigen Preis⸗ 
forderungen unter Beifügung ihres Prüfungs⸗ 


6 Wochen einzureichen. H 


iſſes i iſt von 
de karten zu Grunde zu 
legenden Bedingungen werden auf Erfordern 
von uus verabfolgt werden. 
Elbing, 2. April 1873. 


Der Magiſtrat. 


er 
2 . 
Zungvich-Auction. 
ja dieſiger Zuchtheerde ſollen am 
eg Minas 12 Ubr, meiſtbietend 
N a —2 Jahre alt, Holländer 
> Zichelge ch Berien bieſ. Landviehrase, 
ur 5 —.— 
1 eiſ. 4 arſchrage, 
werl, 1. 2fpänn, Kon orslömafe. 
Bungerharte, verkauft werden. rk, 1 eiſ. 
ie Entfernung von den Bahnhöfen 


„ Giemionten b. Mloſtowo im Apt 167 


das geſammte Kartenwerk incl. Geſtellung f 


Soptpefen e un 


(eonceſſionirt rg e Erlaß vom 
18. Mai 1864). 


Als Austauſch gegen die gekündigten 4 
e ne Bir zen 
ppothekenbriefe 
rückzahlbar vom 1. Januar 1883, 
zum Nominalbetrage. 


44% Hypothekenbxiefe, 

Verlooſung halbjäbrlich mit 20% Zuschlag, 
wobei 50 100 200 500° 1000 2 
erhalten 60 120 240 600 1200 % 

d d 
othekenbriefe werden an der 
PR. Bir gehandelt und find im amt⸗ 
lien Theile des Courszettels notirt. Sie 
bilden ein börſengängiges Papier bei einer 
pupillariſch ſicheren Kapitals⸗Anlage, indem 
die den Hypothekenbrieſfen als Unterlage 

dienenden Hypotheken nach, von der Köni 
Preuß. Staats⸗Regierung feſtgeſetzten Be 

leihungsgrenzen erworben find, 

Berlin, im April 1873. 


Die Haupt⸗Direetion. 
Spielhagen. 


Die 5% und a Hope etenbriefe find 
von uns zu beziehen und halten biefelben 


empfohlen. 
Storrer & Scott, 
Langenmarkt 37. 
ER 


.... 
Franz Bluhm, 


Langenmarkt 39, 
empfiehlt feinen mit allem Comfort 
eingerichteten Salon zum Haarſchnei⸗ 
den, Friſiren und Raſiren. 


peclalarzt Dr. Meyer in Berlin 
heilt Syphilis, Geschlechts- u. 


Hautkrankheiten in der kürzesten 
Frist und ?aräntirt selbst in den hart- 
näckigsten Fällen für gründliche 
Heilung. Sprechstunde: Leipziger- 
strasse 1 von 8—1u.4—7 
wärtige bri»flich. 


Mi kann das ein 
Allen Müttern bewährte Miete 
Dr. Gerhig's Zahnhalsbändchen und 
Perlen, Kindern das Bahnen leicht und 
ſchmerzlos zu fördern, nicht genug empfohlen 
werden. Preis 3 10 und 15 M 

Depot bei Franz Jantzen, Hundeg. 38. 
r. Kleinhans, Spec.⸗Arzt für Hautkranke 
in Bad Kreuznach, empfiehlt ſeinen 


vegetabiliſchen Skrophel⸗ 
Syrup 


als gutes und bewährtes Mittel für ſtrophu⸗ 
löſe Kinder; von dieſen wegen ſeines ange⸗ 
nehmen Geſchmackes gern genommen und 
zweckmäßiger Erſatz des Leberthrans (Flaſche 
mit Gebrauchs⸗Anweiſung 17 9); ferner 


vegetabiliſchen Blut⸗ und 


Reinigun rup 
als Haute ane ge 12. ge 
0 5% ‚Sacen 


r. Aus- 


brands en — nebſt 


egen Heiſerkeit, erſchleimung, 
9 Krampf⸗, Keuch⸗ und Stick⸗ 
Huſten Quften, Kinder- Krankheiten, 
7 erſtopfung ac. giebt es kein 
Katarrh beſſeres und wohlſchmeckende 
res Genuß; reſp. Hausmittel 
als den L. W. Egersfchen Feuchel⸗ 
honig, allein echt zu haben bei Albert 
Neumann, Langenmarkt Ro, 3 und 38 
ermann Gronan, Altſt. Graben 69, 
und Richard Lenz, Brobbäntengafie 48. 
vig-ä-vis der Gr. Krämergaſſe, in Danzig: 
bei M. N. Schulz in Marienburg; bel 
B. Wiebe in Dt. Eplau; dei J. W. 
Fa, be Bete Krahn in Marien 
. 0 arien⸗ 

— H. Otto in Chriſtburg. 


Die 5 
Sprati'ſchen Zwie backe 
fabricirt aus Fleiſch⸗Faſerſtoff werden in den 
meiſten Hundeſtällen Englands angewandt 
und find, der einſtimmigen Meinung der 
achblätter zufolge, die geſundeſte, nahr⸗ 

afteſte und billigte Hundenahrung. 


Das Spratt'ſche 
Mehl für Federvieh 
letzt vorthellhaft jede andere Nahrung für 
15 ervieh und ft unübertrefflich um die 
Aruchtbarkeit und Mäſtung deſſelben zu bes 
lördern. Es dient gleichfalls als Futter für 
hinge Hübner, junge Enten, Trut 
hühner und Fafanen. 

. Diele Nahrungsmittel werden für 8 K 
ſich desto aß Franco geliefert, Man wende 
2 ehufs Zeugniſſe und näberer Mittheis 
ngen an den Vertreter C. L. Peterſen, 

amburg, Mönkedamm 14. 

Agenten werden geſucht. 


Halbweißes Tafelglas 


fe Jöner Qualität empfing und empfiehlt 


— chene Ui Bregafe 2. 
Gebrannten vps zu Gpps⸗ 7 


decken und Stud offerirt in Cent⸗ 
nern und Fäſſern (5207) 
E. N. Krüger. Altſt. Gr. 7 10 
Vue eee ee 
len, Irbßtentbeils buntes elf > 
verkaufen. 5 

Th. Joachimsohn, 


Hundegaſſe 3. 


In Vorw. Altmark bei 
Marienburg ſtehen 40 


Maſtochſen zum Verkauf. 


2 ee e e Se 9 Se 90 Se e 82 See 
u —— Se LI IN 
GN — Ze — — — NT ö 5 


Asphaltirte Dachpappen, 


deren Feuersicherheit von der Königlichen 
Regierung in Danzig erprobt worden, in 
Längen und in Tafeln, in den verschieden- 
sten Stärken, sowie 


Rohpappen u. Buchbinder-Pappen 
in vorzüglicher Qualität empfiehlt die 
Fabrik von 


Schottler & Co. in Lappin b. Danzig, 
IN welche auch das Eindecken der Dächer 
übernimmt, Bestellungen werden ange 
nommen in der Haupt-Niederlage in Danzig 


bei Herrn 
Hermann Pape, 


ng Buttermarkt 40) 
Neue Pferdebahu⸗ 
1 
ſchicucn 
in Längen von ca. 20 Fuß, per 
laufenden Fuß 10 Pfd. ſchwer, offe⸗ 
rirt billigſt zur Anlage von Bahnen 
auf Holzfeldern und in Fabriken 


Roman Plock, 
Speicherinſel, Hopfengaſſe 80. 


Schmiedcriſerue 
Träger, 


bis 10 Meter lang, in fünf⸗ 
zehn verſchiedenen Profilen, 
offerire ich ab Werk und bitte 
die reſp. Bauherren um Aufs 


träge 5 liegen bei mir zur Anſicht 
eichnungen liegen ei mir zur Anſt 
8 chnung 6 G 


ſeidemarkt in Thorn an 


Langgarten 108. 


Donnerſtag, den 8. Mai cr. Käufer von Race⸗Haus⸗Verkauf i. Elbing. 
und Luruspferden finden auf unſern monafl. S 
ſtattfindenden Märkten reiche Auswahl. 1 


So eben erſchien und iſt durch alle Buchhandlungen zu beziehen: 


Die 
ſociale Bedeutung des Geſindeweſens. 
ü Zwei Vorträge | 


Dr. Irhr. Ch. von der Golz 


orb. öffentlicher Profeſſor. 


——U— 


Preis 10 Sar. 


Nach auswärts gegen Einſendung des Betrages per Poſt⸗Anwelſung oder 
ei 1 Brieſmarten . DR fung 


N Danzig, Mitte April 1873. A. W. Kafemann. 


iſt in 
nehme 


vollſtändigen Courszettels 


(welcher alle für die Actionaire wifienswerthen Angaben enthält), ſowie durch feine offene 
praliſſche und rüdfihtälofe ſſen zwerthen Ang 0 urch ſeine offene, 


Rath⸗ und Auskunfts⸗Ertheilung 


und die auf zuverläſſigſte Erkundigungen nur nach wirklicher Ueberzeugung aufgeſtellten 


Praktiſche Winke 


um mit Erfolg und ohne Verluſt an für Privat⸗ teilzunehmen, 


ganz unentbehrlich für Privat⸗Capitaliſten. 
Sowobl die Expedition (Berlin, Schloßplatz 6), ſowie ſämmtliche Poſtanſtalten neh⸗ 
men Quartals⸗ und Monats⸗Abonnements entgegen. Preis pr. Quartal 2 Thlr., pr. 
Monat 20 Sgr. — in Preußen excl. der Stempelſteuer. 


wölbtem Keller, Boden und Hofraum, mit 
— — Ausſicht und Ausgang nach dem 1 
3 * Wilhelms⸗Platze, will ich für mich und 
Bevollmächtigter meiner Geſchwiſter } 
Donnerſtag, den I. Mai er., 
! Nachmittags 3 Uhr, 
an Ort und Stelle meiſtbietend verkaufen. 
Kaufluſtige lade dazu mit dem Bemerken 
ein, daß die Beſichtigung des Hauſes täglich 


Fr. 100 Loose in Gold 
der Stadt Bar letta. in den Vormittagsſtunden ſtattfinden kann 


5 Ziehungen jährlich. und die Kaufbedingungen bei mir zu er⸗ 


u. : ; I fabeen find. 
Nächſte Ziehung 20. Mai 1873. 3 ” Gustav Hancke 
mit Prämien von 2 Millionen, 1 Million, 500, 000, m Elbing. 


400,000, 200,000, 100,000, 50,000, 30, [ , = 
25,000, 20,000 ete, und 125,475 Prämien al ADliches Rittergut, 
Fres. 50, sämmtlich in effectivem Gold. ‚im Kreiſe, Lauenburg in Pommern, 

Das Barletta-Loos ift das billigste, ſolideſte und dre elne! ele vom ber Ghaufee 
vortheilbafteſte. Jedes Loos nimmt an ſämmtlichen 225 2 Meilen von der Kreisftadt belegen, Ar 
Ziehungen Theil, kann ſomit außer der Rückzahlung à Fr. 4424 M. 59 M. Wieſen, M. gut 
100 mehrere Prämien gewinnen. Von je 2 Looſen muß 1 M. 5 
eines mit einer Prämie herauskommen, ein Vortheil, den 
keine andere Lotterie bietet. 

Zu haben bei allen Wechslern. 


0 
beſtandener Wald ütung, 


Dieſe Rüben, die ſchönſten und ertragreichſten von allen jetzt bekannt 
werden 13 Fuß im Umfange groß, und i Sen e Beklnien 


hiahr ihre 


orte koſtet 2 


(113) Danzig, Jopengaſſe No. 23. 
EZum Verkauf ſtehendes Zucht⸗ und 


wächſt und 45 
eſaͤet und 1 


en unter 


Abmeldung nach 


* 2 1 f beten. 

3. (Champignon Yellow Globus.) Ghünſtiger Gutskauf. 
Schott. Rief en⸗Turnips⸗Runkel⸗Rüben Samen. cn tur ie e m ancı Surf be 
eſe en werden im findliche Gut in der Culmer Gegend, $ Meile 
tiefgeaderten Boden lb Pfund ſchwer. Da der Samen doppelt gereinigt, beträgt die —— Bahnhof, 1746 Morgen, an 150 M. 
Ausſaat pro Morgen wi Pfd., koſtet 15 Sgr. Wieſen, 170 Wald, Acker bobe Cultur, Aus⸗ 
Culturanwefſung füge jedem Auftrage bei. Es offerirt dieſe Samen ſaat 150 Schſſi. Weizen, 180 Roggen, 
Ernst 3 Rübſen, 600 Sommergetreide, 2000 Schffl. 

Kartoffeln, bedeutende Schäferei un Vie 

Frankirte Aufträge werden mit zucht, habe Auftrag für 120 Mille, mit 35 b 
gefügt, wird 40 Mille Anzahlung, zu verkaufen. Die 
a Zinſen vom ganzen Kaufpreiſe werden aus 


Hurt a. M. lin, der Viehnutzr 2 bftkäuf 
Tee Se Schimmeſpfeng, ernte ET n er or 
5 5 5 N 
ger Tur niit ermäßigt er geichäftliche insbeſondere Credit⸗Verhältniſſe. 4 Rob ert Sy d ow, 


en Bedingungen wird auf Verlangen franco verſandt. 
— ne Sr ; nr... Königabern i. Pr. 
a 8 0 — 8 17 
Beſitzungs⸗Verkauf. 
{ Die mir hierorts gehörige e 
No. 17, 260 Morgen pr. durchweg kleefähi⸗ 
er Boden; 100 Schfl. Roggen, 10 Schfl. 
Weizen, 6 Metzen Rübſen, Winterausſaat, 
gute Gebäude, todtes und lebendes Inventa⸗ 
rium complet, bin ich willens Familien⸗ 
5 m. zu en E 
; Ne,, de g. Anzahlun 
Bemerke noch, daß 4700 M% feſte unkünb⸗ 
bare Hypotheke eingetragen find. 
Reflektanten werden gebeten ſich ſelbſt an 
in Berlin mich zu werden. 
unter ſehr liberalen Bebingunge Heonigfelde, bei Marienwerder. 


rt unkünbbare bypothekariſche Darl 
and fahl Die Beta In Naeren Beide buch fe General-Ügenten . Puhan. 


Rich- Dühren & Co., Franzöſiſch und Engliſch 


Danzig, Milchkannengaſſe No. 6. lehrt Dr. Kozer, Karpfenſeigen 23. 


Epile tische Krämpfe (Fallsucht) 
heilt prieflich der Spezialarzt für Epilepsie Dr. ©. Killisch, Berlin, 
Louise: strasse 45. Augenblicklich über tausend Patienten in Behandlung, 


| Die Preußiſche 
Doden-Eredit-Arctien-Bank | 


(8888) 


Todes: Anzeige. 

Heute 1 Uhr Morgens entrif uns 
der unerbittliche Tod unſern uns un⸗ 
vergeßlichen Gatten und Vater, den 


rer 

ranz Richerd. 
nach kurzem Leiden an der Lungen⸗ 
entzündung in feinem 55 Lebensjabre. 
Wer den tbeuern Dahingeſchiedenen 
gekannt, wird uns die Theilnahme nicht 
verſagen können. 
Matern, 22. April 1873. 
Aung Richert geb. Mroska, 

nebit Töchter. 


Muſikalien⸗Leih⸗ 
Anſtalt 


H. Hohlke, 


74. Langgafie 7A. 

Vortheilhafte Abonnements ⸗Be⸗ 
dingungen. Größtes Lager neuer 
Muftlalten. Auswärtige beſonders 
berädjichtigt. 


M's den 28. und Dienstag, den 29. 
d. Mis. ſollen non Vormittag 9 Uhr 
an, aus der Oscar Derzews ky'ſchen Konkurs⸗ 
maſſe die vorhandenen Colonialwaaren, 
Mö el, Betten ꝛc. gegen gleich baare Bes 
zahlung verkauft werden. 

Der Verkauf des Weinlagers, ca. 1100 
Flaſchen Noth:, Nhein⸗ und Portwein, 
2 Orboft Muskat und 1 Orboft Bordeaux, 
ſowie des Rum, Arrac c. findet am 28, im 


5% Abſchreibung 


neu beſchaffte Inventarien 
An Material⸗ und Fabri 
vun 2 _ 
ene Arbeit 
An Wechſel Conto, Beſtand — 


An Caution ⸗Conto: 


Vorſtehende Bilanz 
Strohteich 


Activa. 
An Grundſtück⸗ und Gebäude⸗Conto 
An Werft⸗ und 


ons⸗Conto: 


bei 


Bilanz am 
79595 | 


567. 14. 1 

4 1478 11.3 
. . 

25 11615. 24. — 


und im Bau be⸗ 


Danziger Schifswerft und Atſelſchnitdt, Actien Geſellchaſt. 


31. December 1872. 


Passiva. 
100 4 Per Actien⸗Capital⸗Conto . g 200000 
abzüglich noch fehlender, im 
ahre 1873 geleiſteter 
in zahlungen. 2 Rx 
Per once an U 
ene 5 Grundſtück Polniſchen Hacken 
0 


N „„ ann 


34320 


J has cn. en ae 

er Diverſe Grebliored 5. . 220. 
Per Special⸗Reſerve⸗Conto: 

Uebertrag des Gewinnes aus 1872 wegen 

noch laufender Contracte 


5 
2 


Die Direction. 


F. Derrient. 
25 von uns e mit den 


anzig, den 20. 1873 


Hermann Dauter 
Glockenthor 


Olschewski. 
Büchern übereinftimmenb gefunden. 


„ Der Aufsichtsrath. 


Hirsch. 


Ein Rittergut, 


Kreis Neuſtadt, Weſtpr., belegen, 2 Meilen 
von einem Babhnbofe., Areal 2526 M. incl. 
369 Mü zweiſchniſtige Wieſen, 603 M. guter 
Wald, 157 M Hütung, 56 M. Gärten, der 
Boden durchweg kleefäbig, ſämmtliche 
[Wirtbſchafts⸗Gebände fo gut wie nen, 
Wohnhaus herrſchaftlich aver alt und nicht 
ſmaſſiv, todtes Juventarium vollſtändig, 


4 Stück kernfette ſehr ſchwere 
Schweine ſind zu verkaufen auf dem 
Dominium Damasken b. Dirſchan. 


ür eine junge Fran wird eine Peuſton 
in anftändiger Familie in der Um⸗ 
eſucht. Gef. Adreſſen 

werden unter No. 


A 
38 in der Exped. d 
Zeitung erbeten. en 


Einen Commis, 


der polniſch ſpricht und ein tüchtiger V 

fer iſt, ſucht per 15. Mai cr. für I lle, 
nufactur⸗Waaren⸗Geſchäft 

J. RNaczinski 


in Gilgen 


8 gen e. 

n Ladenmädchen, w. im Wurſtgeſchäft 
ausmä i 

0 Ae an hat, ſucht eine ähn« 


Ene erfahrene Wirtbin, bie mit ber feinen 


Küche vertraut 
ng Hd — den 
ren kann, iſt zu erfragen 
No 41 bei H. Wichmann, Sasa — 
Din tüchtiger, in allen Branche 
E Schmiedemeilter ſucht — 33 
für 3 2 . 
dreſſen beltebe man in der 
ta. unter 8239 einzureichen. Bat.) 
Pr. I. Mal und ſpater er⸗ 
balten Reiſende, Comtoiriſten, Lager 
. e len Brandes 
a mania‘ zu en nee 
Din in den beiten Jahren rüftine 
1 ſcholtener Mann ſucht als Aufseher. can 
firer oder dergleichen Beſchäftigung. Kleine 


Caution kann geſtellt werden. Gefällige 

Adreſſen erbittet unter 8236 d. Exped. d. . 

8 * ‚Junge Mann, ae ſeine Lehrzeit 
uch“, o de⸗ an 4 

Zeſchäft beendet, fucht e meer 


Ausbildung unter beſcheidenen Anſprüchen 


gegend von Aan 


Saale des Herrn Hotelier Roth ſtatt Der 5 6 | 

re FF VTEC 

F777 Estremadura Har Iansebild, Schwarz Sammetband la. Waare, F ir 5650 . Ein Wirthſchafts⸗Eſeve 

ars. 11 dm ea j Ringel- u. deutsche Baumwolle, | Besatzknöpfe i. Horn, Stahl ete., nt Gerte, 35 M. mit|findet Behufs. Crler- ung der Sandmirtbfeaft 
a Echt engl. Vigogne in weiss |Schwarzseid.u. wollene Franzen dan 845 OR. ge b bb ed a ‚ur Hereichaft Sen Bu 1 0 

> . 14 2 eue er e en ern 
Irn Groß Scnoginalde Dr und coul. Pique -Besätze in weiss und billigen is von 78,600 = ar 1 — anb Duki gegen Zahlung eines zu — 
Iran, Weſtpr., Giienbahnitation Dt. Conleurte u. Ringelbaumwolle, couleurt, 25,000 . Anzahlung, bei feſter Hypothek 1 Penkantgelagh Aufnahme. Offerten 


Eylau find: verkäuflich: 
120 Stück 2jährige, 
80 Stück Z3jahrige, 25 

160 Stück A: u. 3jährige Zucht: 
mutterſchafe, F 
200 Stück 1:, 2. und 3 jährige 
Schroys ſchiredown » Halb 
blut Hammel u. Schafe. 


Chapp-Maschinenseide in allen Farben, 

Maschinenzwirne und Garne zu allen Maſchinen paſſend, 

Schwarzseidene Spitzen u. coul. woll. Genappe-Franzen | 
habe ich zum Ausverkauf geſtellt. 


Eu 


n 

von Salferteeh, Ernitbof bei Schwetz. 

ine tühtige Landwirthin, die 4 Jahre 
E ſelbſtſtändig einer Wirihſchaft ER - 
den, empfiehlt J. Dau, Jovpengaſſe 48. 
Zei junge Kaufleute wünſchen bei einer 
O Familie einfachen aber kräftigen Mitt 
tiſch für 7 8 & monatlich. Offerten ber 


D 
beträgt 72,600 N. 
Alles Nähere und Ausführlichere durch 


C. W. Helms, 


Danzig. opengalle 23. 
egen Aufgabe meines 


(107 


Die Heerde ift ferugefund, das Schur⸗ 
gewicht berſelben ſeit 8 
pro Kopf. Die Hammel haben ein Durch. 
ſchnüttsgewicht pro 100 Pfd. Die Heerde Hit 
gr 10 925 90 N Ye Bine aer 

eitung des Herrn Braunſchweig gezüchtet. 
Abnahme der Schafe nuch der — 


Zur Haupt 5 na der © 


Königl. Preuß. Staats⸗Lotterie 
(19. April bis 5. Mai) empfehle und 
“perjende Antheil⸗Looſe unter meiner 
bekannten und ſtets bewährten Glücks⸗ 
Deviſe: * die Treffer, Tod den 
Bei ax Marcus in Berlin.“ 
1, 80 , Ya 40 K, ½ 20 

16 10 N, ½1 5 , ½ ah %, 
% 1% 9 Lotterie: Comtoir 
Max Marcus, Berlin, Friedrich- 
ſtraße 207 Du 


Anzeige, daß ich weiße und diverſe bunte 


Oefen liefere und ſetze, ſowie Sparheerde mit 


vortbeilhafter Einrichtung verfertige, auch 
jede Reparatur billig annehme, 


A. Schelinski, 
Töpfermeiſter, 
Vorſtädiſchen Graben 14, 

Eing. Fleiſcherg., 2 Tr. 


Seifert 


in ſehr ſchöner Qualität empfiehlt zur Saat 
H. v. Morſte N, 
— Breitgaſſe No. 65. 


Spazierſtöcke 


empfiehlt in größter Auswahl zu billigften 
Preiſen. 1 
H. Volkmann: Matzlauſcheg 2 


Damprmänlen-sabrt fegte 


von A. H. Hoffmann, Danzig, Comtoir 
Hunden aſſe No. 53, empfiehlt franz. ein: 
und Düſſeldorfer Moſtrich in Gebinden, 
Gläſern und ausgewogen, Reisgries, fein u. 
Mittel⸗Körnung, Stiefelwichſe in Fäſſern und 


222 fowie in Krucken u Helzſchachteln. 

Unternehmer, welche Ballaſt von 

Fahrwaſſer nach Legau ſchaffen 

wollen, können ſich Langenmarkt 4 
im Camtoir melden. 


G ine 1= oder Flügl. Tur mii Gerült, boch 8’, 
Fenſter und Einbängeladen werden ne 
kauft Dienergaſſe No. 3 bei 

Rummler. 


Daſelbit werden gute alte Ziegeln gekauft. 


Zur Saat 


empfeble mein Lager aller gangbaren Klee: 
a ep fte ämerelen. N : 


F. W. Lehmann, 


Mälzergoſſe 13 (Rifcertbor, 
Friſchen 
engl. Portland⸗Cement 
von 
Otto Trechmann 


in Hartlepool empfingen 


Ballerstaedt & Co., 


Milchkannengaſſe 20. 


a En rentab. Materialwaaren ; 


Geſchäft wird von Juli od. 
ſpäter zu pachten geſucht. Gef 
Adr. u. 8181 i. d. Exp. d. 3 


Jahren über 4 Pfd. 8 


(erösteter Caffee. 


ic. ee Wee 


(Einem bochgeehrten Publikum die ergeben. | 0 


1 
2 
F 
9 


über Mangel an 


fiee3 und feiner 
Methode des Röſtens, du 


4 verliert, wogegen ihm unangenehme, 


Die häufigen Klagen über ſch 
Wohlgeſchmack deſſ 
—— te 3 und bin 
1 eu; elommen der 

des Ca 28 unt Zubereſtun 


ſchlechten Geſchmac 
e 


ben, veranlaßten 


cher Geihmad geführt werden. 
Bei einem 


etzt 


ei neu conftrufrten Röſt⸗Apparat habe 
berigen Mängel zu befeitigen, dem Caffee 


von jeder fremden Beimiſchung zu liefern. 


der Aufguß a ich dien ſehr langſam erfolgen. 


Indem i 


do. 
do. 


do. 


Miſchung von Javas mit F 


Herm. Gronau, 
Altſt. Graben No. 69 und Burgſtraße No. 10. 9 


— ̃ o] . —— —rpp —— — — 


Strohhüte, größtentheils eigenes 


Danzig, im April 


empf., vorzüg 
Auswahl die 


mann, Heiligegeiſtgaſſe 
NB. Waſch⸗ und 


neuen faſt gleich 


Stegemann & Winkelmann 
Fabrik für st 


26. Langenmarkt 26. 


Sämmtlihe Anlagen unter Garantie des Effettes und der folibeften Arbeit. Dieſe Hei. 
Privat⸗ wie öffentliche Gebäude. 


ungen eignen ſich ſowohl für 


Soden am Taunus. 


Station der Taunus⸗Eiſenbahn. 

Croft z Eröffnung re 28 1. Ma 

nung des neuen mit vorzüglichen Einrichtungen 

einfache Sools und Süp-Wofer-Bäder, ſowie Brehmer ſchen Douchen und beſonderer Bade: 


teburch den nach meiner neuen Methode 
= empfehle, bemerke, daß ich um jedem 
Caffeeſorten, doch nur in beſter 
den dem gegenwärtigen Caffee 
4 gerösteter braun Java-Caffee 
Plantagen-Ceylon-Caffee pro Ed. 17 %: 
gelber Java-ünffee pro P 
gran Java-Caffee pro Pfd. 
ampinos-Caftee 
Rio-Caffee pro Pfd. 13 6% 
lantagen-Ceylon empfehle. 


1873. 


Fabrikat, 


lich Wiederverkäufern, in reichſter 
Strohhutfabrik von August Hoff- 


No. 26. 


+ 


anzig 


wird bereitwilligft ertbeilt. 


einrichtung für Kinder verſehenen Badehauſes am 6 Mai. 
Waſſerverſandt in ſteis friſcher Füllung. 


1 
4 


ich durch Proben und Verſuche zu der 
Grund jener Mängel nicht immer in ber Qualität 

zu ſuchen iſt, ſondern vielmehr in der bisherigen 
rch welche der Caffee einen Theil ſeines aromatiſchen In⸗ 
brenzlich ſcharfe Säuren und ein metalli⸗ 


Arom und Kraft zu erhalten und ihn frei 


Bei unparteiiſcher Prüfung werden die Vorzüge dieſes neuen Röftverfahrens, 
nicht allein beim Genuß des Caffees, ſondern auch ſchon bei vergleichendem Geruch 
des Caffeeſatzes leicht erkennbar fein. 

a der nach dieſer Methode neröftete Caffee 
ſtanzen enthält, ſo iſt es zu feiner vollſtändigen Ausnutzung zu empfehlen, daß er 
nicht nur gebrüht, fondern leicht gekocht werde; foll er nur gebrüht werden, jo muß 


eben keine fremdartigen Sub⸗ 


Geſchmack zu entſprechen, 
nalität, röſte = offerire dieſelben zu nachſtehen⸗ 


markte entſprechend eiſen: 
ſprechen den Weile rd. 15 K 


ro Pfd. 14 S 


Färbehüte werden den 


kißwafſerheizungen 


Geſchäfts bin ich Willens 
mein Grundſtück bierſelbſt in der Brodbänken⸗ 
solle No. 1 mit Canaliſation und Waſſer⸗ 
leitung ſofort bei mäßiger Anzahlung zu 
verkaufen. Selbſtkäufer erfahren das "läbere 
dafelbft. 
Ei in einer kleinen Provinzialſtadt 
Oſtpreußens belegenes Hotel mit 
einzigem Saal am Orte, Material- und 
Eiſengeſchäft von gutem Umſatz, Ein⸗ 
fahrt und Stallungen, ſoll mit vollſtän⸗ 
digem Mobiliar ſchleunigſt verkauft 
werden. Gef. Offerten unter 8131 
nimmt die Exped. dieſer Ztg. entgegen. 


In einem rege belebten Dorfe des großen 
Marienburger Werders iſt ein Wohn⸗ 
ebäude nebſt einem Morgen culm. u. einer 
cmiedewerkſtatt mit vollſtändigem Hand⸗ 
werkszeug er zu verkaufen. Näheres bei 
Herrn Nickel in Palſchau. 


2 recht fette Ochſen und 
fette Kuh ſind zu ver⸗ 
kaufen auf d. Dominium 
Gr. Kleſchkau b. Prauſt. 


100 ſtarke fette Hammel 
u. 50 fette Mutterſchafe 


bat verkäuflich F. Haack in Zewitz. 

50 Sri drei- ü. vierſährige 
9 Kammwoll⸗Hammel mit 
Wolle, und 110 Mutterſchafe 
m. Lämmern ſteh. Wirthſchafts⸗ 
veränderung halber zum Ver⸗ 


kauf in n 
Kl. Stoboi A. pr. Elbing. 
Eine kl. Partie Ahorn, 


Birken und Lerchen mehrere mals verpflanzt. 
auch einige Schock Faſtolfs⸗ Himbeeren find in 
Zankenczin bei Danzi verkäuflich. 


in guter Kaſtenwa 
E Kab 


Fogzagsb ce find Krebzmarkt No 7, 1 
in e und fihten polirtem 


holz zu verkaufen. 
Uhr Vormittags und 3--5 Uhr Nadmittags. 


Altes reines Blei 

wird jederzeit zu böchſten Preiſen gekauft 

Ketterbagergaſſe A. 

Auf ein neues maſſives Grundſtück, im 
Werthe von 22,000, werden zur erſten 

Stelle % 10,000 a 5 7 geſucht. Adreſſen 

erbeten unter 8194 in der Exp. dieſer Zig. 


ich dahin gewirkt, die bis⸗ 


eröſteten Caffee beſtens 
die verſchiedenſten 


fd. 17 95 


16 Hr. 


Für eine alte gut einge: 
führte Lebensverſicherungs⸗ 
geſellſchaft in Danzig wird ein 
thätiger Haupt reſp. Genen 2 
agent geſucht. Die Agentur 
hat 3 eine, a 
eſte Proviſionse 
f fenen B 500 Thlr. er⸗ 
orderlich. 

f Reſlect. belieb. ihre Meld. 
unt. 8256 i. d. Exped. d. Ztg. 
ſchlennigſt abzugeben. 


Jede gewünſchte Auskunft 


. A 
für koblenſaure Soolbäder, 


Die Badeverwaltung. 


en dit zu verkaufen 


ördert die Exped. dieſer Zeitung unter No. 
3203 


Ein zuverläff. erfahrener 


junger Mann, zur oberſten Leitung eines 
Moterialwaaren: und Oeſtillations⸗ 
Geſchäfts, wird gegen gutes Salair event. 
such Tantième von ber 8 des Ge⸗ 
ſchäfts, in einer Provinzlalſtadt zum ſofor⸗ 
igen oder möglichſt baldigen Antritt der 

Stellung geſucht Schriftliche Meldung unter 
Bei ber Atteſte wird die Exped. d 
Jeitung sub 8206 entgegennehmen und beförd. 
IA face für meine Gond torei einen 

9 


der durch mehrjährige Thätigkeit in 

einigen Branchen als: D Hatten, Ma 
terial und Comtoir vollſtändig ei f 
arbeitet iſt, auch die beſten Zeugniſſe 
und noch in einem größern Gefhäft 
Städte Oſtpreußens in Condition ſteht, worin 
er 4 Jabre fungirt, ſucht zum 1. Juli cr. 
eine dauernde Stellung, am liebſten im 
Comtoir oder auch Außengeſchäft in größern 
Etabliſſements. Auch wäre derſelbe geneigt, © 
zegen Caution von 5—600 eine — 
Commandite zu übernehmen. Gef. Offerten 
werden erbeten sub Z. 1207 an die Annoncen⸗ 
Expedition von Rudolf Moſſe in Berlin. 

1 Fine Erzieherin (evangel.) mit beſcheldenen 

Anſprüchen findet Stellung von gleich 
bei Kindern im Alter von 5 bis 9 Jahres. 
Schriftliche Meldungen nebſt Zeugniſſen und 
Angabe der Bedingungen erbittet 

Höpell, 


ls Rprälentantin der Hausfrau, 
rin jüngerer Kinder oder Gelellihafterin 
ſucht eine Dame unter beſcheidenen Anſprg⸗ 


b. B BE | 

Wolmebergane dl. 

Ein ſolider junger Mal n in gelegten 4 
efti i 


Zeitung ‚erbeten, 


t 2 
Fil. ee mit Wohnung, worin 


nte 
mit oder ohne Lager zu miethen, 


tab ere 
Auskunft ertheilt Hermaun Maentler. 
Cigarren Fabrik in Fordon. 
Din möblirtes Zimmer, moͤglichſt m. / 
E binet, wird in a od. Lange: 


fuhr zu miethen gewünſcht. ine 
Adreſſen unter 8240 in der Gppebil- bief, 
Itg. erbeten. 


große Zimmer 


weitigen mungen vom 1 


u vermietben- 1 
rterte- Zimmer ne 

Ein von gleich oder vom 1. Mal ab zu 
vermietben. Dominikaner: Halle. = 


ne Wohnung von Zimmer Pabc, 

it zum 1. October in quter Begen zu 

Auggen ee EV A) 
Hiermit machen wir bekannt, 

daß Herr Carl Bormann ſeit dem 

1 8 a a mehr in 

unſerem Geſchäft befindet. 

f Elbiuger Actien⸗Brauerei. 


Stettiner Pferdelotter 
1 am 5. 1252 x 1 Kon se 4 Ä 
BE Len Dune | 


0 


2 ſchanlichen woorhaufe n Lobeda 


